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Verstehst du auch, was du liest? 
 
In der Apostelgeschichte wird berichtet, dass ein Mann aus 
Äthiopien nach Jerusalem kommt, um dort im Tempel der 
Juden zu beten. Auf der Heimfahrt liest er Texte des Pro-
pheten Jesaja. Philippus darf ein Stück mit dem Äthiopier 
mitfahren, er sieht wie dieser eifrig liest und fragt ihn: „Ver-
stehst du auch, was du liest?“ Der Äthiopier antwortet hilfe-
suchend: „Wie könnte ich es, wenn mich niemand anleitet?“  
 
 
Verstehst du auch, was du liest? 
Verstehst du auch, was du hörst? 
Verstehst du auch, was du erlebst? 
 
 
Es ist hilfreich, wenn wir bei unseren eigenen Lebensfragen 
Anregungen und Hilfestellungen aus der Bibel bekommen. 
Die täglichen Schriftlesungen halten die wichtigen Themen 
des Lebens wach und begleiten uns durch das Kirchenjahr. 
Auch heute gibt es Menschen wie Philippus, die andere 
beraten. Auch du kannst ein Philippus sein. 
 

 
Dekan Franz Troyer 

Leiter der Bibelpastoral 
 
 
 
 



Ein Streifzug durchs Matthäusevangelium 

Auf den Beginn des neuen Lesejahres hin ist es nicht schlecht, 
einmal das gesamte Schwerpunktevangelium in einem Zug zu 
lesen. Diesmal ist der Evangelist Matthäus dran. Es wird im 
Neuen Testament als Erstes gereiht, obwohl das Markusevan-
gelium älter ist. An Kapiteln gemessen ist es das Längste der 
vier Evangelien, in meiner Ausgabe der Revidierten Einheits-
übersetzung umfasst es 36 Seiten. Mein Leseprojekt dürfte 
also - mit Pausen - durchaus in einem Nachmittag zu schaffen 
sein. Immer wieder treffe ich auf Bibelstellen, die mich aus 
unterschiedlichen Gründen innehalten lassen. Hier eine kleine 
Auswahl. 

VON GROSSER FREUDE ERFÜLLT 

Gleich zu Beginn die Erzählung von den Sterndeutern (2,1-
12): „Als sie den Stern sahen, wurden sie von sehr großer 
Freude erfüllt!“ - lese ich. Einen kurzen Moment halte ich inne: 
Von der Freude Jesus gefunden zu haben erzählen große 
Mystiker unserer Kirche ebenso wie die „kleinen Mystiker“ des 
Alltags. Wann habe ich diese Freude verspürt? 

JESUS STIEG AUF EINEN BERG 

Nächster Lesestopp: Die Bergpredigt (5,1-7,29) Sie wird eröff-
net mit den Seligpreisungen, die zu den ganz großen Texten 
der Literatur zählen. Selig diejenigen, die sich auf den Weg 



Jesu einlassen, barmherzig sind, Frieden stiften usw. Sie ha-
ben trotz möglicher Schmähungen und Verfolgungen Zukunft, 
weil Gott sie ihnen bereitet. Zahllose Menschen, die wegen 
ihres Glaubens massive Nachteile einstecken oder gar um ihr 
Leben fürchten mussten, haben Kraft aus der Bergpredigt 
geschöpft und auf Gottes Gerechtigkeit gehofft und sie tun es 
bis heute. 

VATER UNSER 

Im Zentrum der Bergpredigt (5,9-13) finde ich das Vater Unser, 
das Gebet Jesu in der Grundstruktur, wie wir es heute beten. 
Welche Bitte geht am leichtesten über die Lippen, welche am 
schwersten? Das hängt vermutlich davon ab, wonach man 
sich am meisten sehnt oder was am meisten bedrückt. „Ein 
Vater Unser geht immer“, sagte mir einmal ein Mann mit einem 
Augenzwinkern, „auch wenn einmal Funkstille zwischen mir 
und Gott herrschen sollte.“ 

DAS HABT IHR MIR GETAN 

Jesus identifiziert sich mit den Hungrigen, Obdachlosen, Ge-
fangenen usw. und zwar auf untrennbare Weise. (25,31-46) 
Was den Geringsten getan wird, wird Christus getan viel mehr 
noch wird die Sorge an den Bedürftigen zum Schlüssel zur 
himmlischen Freude. An dem Maßstab werden nicht nur Ein-
zelpersonen, sondern auch Gesellschaften gemessen, Wer 
wird vor Gott Verantwortung übernehmen müssen, wenn Ge-
setze verhindern, dass Schiffbrüchige aufgenommen und an 
Land gebracht werden? Wer für die tonnenweise Vernichtung 
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der Einzelne tun, damit die Weichen im Großen richtiggestellt 
werden? 

ICH BIN MIT EUCH 

Am Ende des Matthäusevangeliums angekommen lesen wir 
die tröstende Zusage des Auferstandenen: „Und siehe, ich bin 
mit euch, alle Tage bis zum Ende der Welt“ (28,20) In der 
Einheitsübersetzung (1980) hieß es „Ich bin bei euch“. In der 
neuen Übersetzung (2017) wird der Bezug zu Mt 1, 23 besser 
sichtbar, wo Jesus als der Immanuel, das heisst übersetzt 
„Gott mit uns" identifiziert wird. Er wirkt auch als Auferstande-
ner weiter – treu seinem Namen. Ein schönes Beispiel, wie die 
Revidierte Einheitsübersetzung manche Bezüge besser her-
ausausstreicht. Es lohnt sich immer wieder, die beiden Bibel-
übersetzungen zu vergleichen, weil die Unterschiede helfen, 
verfestigte Denkmuster aufzubrechen und zu neuen Sichtwei-
sen zu gelangen. 

MTTEN INS HERZ GETROFFEN 

Ob man ein Evangelium aus wissenschaftlichem Interesse 
liest oder aus Neugier und dem Wunsch, mehr über Jesus zu 
erfahren - vor einem ist keiner sicher: Dass er /sie durch eine 
Geschichte, oder ein Wort mitten ins Herz getroffen wird und 
sich selbst und die aktuelle Lebenssituation darin erkennt. 
Dann kommt es zu einer lebendigen Begegnung mit Gott und 
seinem bleibenden Wort. Möge das Matthäusjahr viele solche 
Momente für Sie bereithalten. 
 
 



Gebet am Beginn der Bibellesung: 
Schweigen,  
zur Ruhe kommen  
und hören will ich, Gott,  
wenn du  
durch dein Wort  
zu mir sprichst. 
 
Öffne meine Ohren 
meinen Verstand und mein Herz, 
für das, was du mir sagen willst. Amen 

 
 
 
 
 
Gebet zum Abschluss der Bibellesung: 

Danke, Gott 
für deine Nähe in deinem Wort 
und für alles Gute, das ich  
aus deinen Händen empfange. 
 
Hilf mir,  
nach deinem Wort zu leben 
und segne mein Bemühen 
dir nachzufolgen. 
Amen. 



Dezember 2019 
 

Doch aus dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis hervor, 
ein junger Trieb aus seinen Wurzeln bringt Frucht. 
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, 
der Panther liegt beim Böcklein 
Kalb und Löwe weiden zusammen 
ein kleiner Junge leitet sie. 

 
Jesaja 11,1.6 

 
  Fest Liturgische Lesungen 

  1 So 1.Adventsonntag 
Haus Jakob auf! Wir 

wollen gehen im Licht 
des Herrn. 

L I:   Jes 2,1–5 
L II:  Röm 13,11–14a 
E:     Mt 24,37–44 

  2 Mo Luzius Jes 4,2–6; Mt 8,5–11 
  3 Di Franz Xaver Jes 11,1–10; Lk 10,21–24 
  4 Mi Barbara Jes 25,6–10a; Mt 15,29–37 
  5 Do  Jes 26,1–6; Mt 7,21.24–27 
  6 Fr Nikolaus Jes 29,17–24; Mt 9,27–31 
  7 Sa Ambrosius Jes 30,19–21.23–26; Mt 9,35 – 10,1.6–8 
  8 So Hochfest 

der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria 

Fürchte dich nicht, 
Maria; denn du hast bei 
Gott Gnade gefunden. 

 
 
L I:   Gen 3,9–15.20 
L II:  Eph 1,3–6.11–12 
E:     Lk 1,26–38 

  9 Mo  Jes 35,1–10; Lk 5,17–26 
10 Di  Jes 40,1–11; Mt 18,12–14 
11 Mi Damasus I. Jes 40,25–31; Mt 11,28–30 
12 Do  Jes 41,13–20; Mt 11,7b.11–15 
13 Fr  Jes 48,17–19; Mt 11,16–19 
14 Sa Johannes v  Kreuz Sir 48 1–4 9–11; Mt 17 9a 10–13 



15 So 3. Adventsonntag 
(Gaudete) 

Gott selbst kommt und 
wird euch retten. 

L I:   Jes 35,1–6a.10 
L II:  Jak 5,7–10 
E:     Mt 11,2–11 

16 Mo  Num 24,2–7.15–17a; Mt 21,23–27 
17 Di  Gen 49,1–2.8–10; Mt 1,1–17 
18 Mi  Jer 23,5–8; Mt 1,18–24 
19 Do  Ri 13,2–7. 24–25a; Lk 1,5–25 
20 Fr  Jes 7,10–14; Lk 1,26–38 
21 Sa  Hld 2,8–14; Lk 1,39–45 
22 So 4. Adventsonntag 

Maria wird  
einen Sohn gebären;  

ihm sollst du den Namen 
Jesus geben. 

 
L I:   Jes 7,10–14 
L II:  Röm 1,1–7 
E:     Mt 1,18–24 

23 Mo Johannes v. Krakau Mal 3,1–4.23–24; Lk 1,57–66 
24 Di Hl. Abend 2 Sam 7,1–5.8b–12.14a–16; 

Lk 1,67–79 
in der Hl. Nacht: L I: Jes 9,1–6; 
L II: Tit 2,11–14; E: Lk 2,1–14 

25 Mi Geburt des Herrn 
Weihnachten 

Und das Licht leuchtet 
in der Finsternis. 

L I:   Jes 52,7–10 
L II:  Hebr 1,1–6 
E:     Joh 1,1–18 

26 Do Stephanus 
 

L:  Apg 6,8–10; 7,54–60 
E:  Mt 10,17–22 

27 Fr Ap., Ev. Johannes 1 Joh 1,1–4; Joh 20,2–8 
28 Sa Unschuldige Kinder 1 Joh 1,5 – 2,2; Mt 2,13–18 
29 So Fest der Hl. Familie  

Wer den Vater ehrt, 
wird lange leben 

und seiner Mutter ver-
schafft Ruhe,  

wer auf den Herrn hört. 

 
 
L I:   Sir 3,2–6.12–14 
L II:  Kol 3,12–21 
E:     Mt 2,13–15.19–23 

30 Mo  1 Joh 2,12–17; Lk 2,36–40 
31 Di Silvester I. 1 Joh 2,18–21; Joh 1,1–18 



Jänner 2020 
 
 
 
Und das Wort ist Fleisch geworden 
und hat unter uns gewohnt 
und wir haben seine Herrlichkeit geschaut, 
die Herrlichkeit des einzigen Sohnes vom Vater, 
voll Gnade und Wahrheit 

Johannes 1,14 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 Mi Hochfest der Gottes-
mutter Maria 

Gott sandte den Geist 
seines Sohnes in 

unsere Herzen 

 
L I:   Num 6,22–27 
L II:  Gal 4,4–7 
E:     Lk 2,16–21 

   2 Do Basilius d. Gr. 1 Joh 2,22–28; Joh 1,19–28 
  3 Fr  1 Joh 2,29–3,6; Joh 1,29–34 
  4 Sa  1 Joh 3,7–10; Joh 1,35–42 
  5 So 2. Sonntag 

nach Weihnachten 
Allen aber, die ihn auf- 
nahmen, gab er Macht, 

Kinder Gottes zu werden 

 
L I:   Sir 24,1–2.8–12 
L II:  Eph 1,3–6.15–18 
E:     Joh 1,1–18 

  6 Mo Erscheinung 
des Herrn 

Da wirst du schauen 
und strahlen, 

dein Herz wird erbeben 
und sich weiten 

 
L I:   Jes 60,1–6 
L II:  Eph 3,2–3a.5–6 
E:     Mt 2,1–12 

  7 Di Valentin 1 Joh 3,22 – 4,6; Mt 4,12–17.23–25 
  8 Mi Severin 1 Joh 4,7–10; Mk 6,34–44 
  9 Do  1 Joh 4,11–18; Mk 6,45–52 
10 Fr  1 Joh 4,19 – 5,4; Lk 4,14–22a 

        



12 So Taufe des Herrn 
Gott hat Jesus gesalbt 
mit dem Heiligen Geist 

L I:   Jes 42,5a.1–4.6–7 
L II:  Apg 10,34–38 
E:     Mt 3,13–17 

13 Mo  1 Sam 1,1–8; Mk 1,14–20 
14 Di  1 Sam 1,9–20, Mk 1,21–28 
15 Mi Romedius v. Thaur 1 Sam 3,1–10.19–20; Mk 1,29–39 
16 Do  1 Sam 4,1b–11; Mk 1,40–45 
17 Fr  1 Sam 8,4–7.10–22a; Mk 2,1–12 
18 Sa  1 Sam 9,1–4.17–19; 10,1; Mk 2,13–17 
19 So 2. Sonntag im Jk. 

Gnade mit euch und 
Friede von Gott! 

L I:   Jes 49,3.5–6 
L II:  1 Kor 1,1–3 
E:     Joh 1,29–34 

20 Mo Fabian u. Sebastian 1 Sam 15,16–23; Mk 2,18–22 
21 Di Meinrad, Agnes 1 Sam 16,1–13; Mk 2,23–28 
22 Mi  1 Sam 17,32–33. 37.40–51; Mk 3,1–6 
23 Do Heinrich Seuse 1 Sam 18,6–9; 19,1–7; Mk 3,7–12 
24 Fr Franz von Sales 1 Sam 24,3–21; Mk 3,13–19 
25 Sa Pauli Bekehrung Apg 22,1a.3–16; Mk 16,15–18 
26 So 3. Sonntag im Jk. 

Du zerbrichst 
das drückende Joch 

L I:   Jes 8,23b – 9,3 
L II:  1 Kor 1,10–13.17 
E:     Mt 4,12–23 

27 Mo Angela Merici 2 Sam 5,1–7.10; Mk 3,22–30 
28 Di Thomas v. Aquin 2 Sam 6,12b–15.17–19; Mk 3,31–35 
29 Mi Josef Freinademetz 2 Sam 7,4–17; Mk 4,1–20 
30 Do  2 Sam 7,18–19.24–29; Mk 4,21–25 
31 Fr Johannes Bosco 2 Sam 11,1–4a.c.5–10a.13–17; 

Mk 4,26–34 
 
 

Von guten Mächten wunderbar geborgen 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 



Feber 2020 
 
 
 
 
 
Da stand er auf, 
drohte dem Wind und sagte zu dem See: 
Schweig, sei still! 
Und der Wind legte sich, und es trat völlige Stille ein. 
Er sagte zu ihnen: 
Warum habt ihr solche Angst? 
Habt ihr noch keinen Glauben? 

Markus 4,39–40 
 
 

 
 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 Sa  2 Sam 12,1-7a.10-17; Mk 4,35-41 
  2 So Darstellung des Herrn 

Maria Lichtmess 
Siehe, 

dieser ist dazu bestimmt, 
dass in Israel 

viele zu Fall kommen 
und aufgerichtet werden. 

 
 
L I:   Mal 3,1–4 
L II:  Hebr 2,11–12.13c–18 
E:     Lk 2,22–40 

  3 Mo Blasius 2 Sam 15,13–14.30; 16,5–13a; 
Mk 5,1–20 

4 Di Rabanus Maurus 2 Sam 18,6.9–10.14b.24–25a.30 – 19,3;  
Mk 5,21–43 

  5 Mi Ingenuin, Albuin, Agatha 2 Sam 24,2.9–17; Mk 6,1b–6 
  6 Do Paul Miki u. Gef. 1 Kön 2,1–4.10–12; Mk 6,7–13 
  7 Fr  Sir 47,2–11; Mk 6,14–29 
  8 Sa  1 Kön 3,4–13; Mk 6,30–34 



  9 So 5. Sonntag im Jk. 
Deine Gerechtigkeit geht 
dir voran, die Herrlichkeit 

des HERRN folgt dir 
nach. 

 
L I:   Jes 58,7–10 
L II:  1 Kor 2,1–5 
E:     Mt 5,13–16 

10 Mo Scholastika 1 Kön 8,1–7.9–13; Mk 6,53–56 
11 Di U. Lb. Fr. in Lourdes 1 Kön 8,22–23.27–30; Mk 7,1–13 
12 Mi  1 Kön 10,1–10; Mk 7,14–23 
13 Do  1 Kön 11,4–13; Mk 7,24–30 
14 Fr Cyrill, Methodius 

Patrone Europas 
Apg 13,46–49; Lk 10,1–9 

15 Sa  1 Kön 12,26–32; 13,33–34; Mk 8,1–10 
16 So 6. Sonntag im Jk. 

Geh 
und versöhne dich zuerst 

mit deinem Bruder, 
dann komm und 

opfere deine Gabe! 

 

L I:   Sir 15,15–20 
L II:  1 Kor 2,6–10 
E:     Mt 5,17–37 

17 Mo Gründer der Serviten Jak 1,1–11; Mk 8,11–13 
18 Di  Jak 1,12–18; Mk 8,14–21 
19 Mi  Jak 1,19–27; Mk 8,22–26 
20 Do  Jak 2,1–9; Mk 8,27–33 
21 Fr Petrus Damiani Jak 2,14–24.26; Mk 8,34 – 9,1 
22 Sa Kathedra Petri 1 Petr 5,1–4; Mt 16,13–19 
23 So 7. Sonntag im Jk. 

Euer Vater im Himmel 
lässt 

seine Sonne aufgehen 
über Bösen und Guten. 

 
L I:   Lev 19,1–2.17–18 
L II:  1 Kor 3,16–23 
E:     Mt 5,38–48 

24 Mo Apostel Matthias Apg 1,15–17.20ac–26; Joh 15,9–17 
25 Di  Jak 4,1–10; Mk 9,30–37 
26 Mi  

Aschermittwoch 
L I:   Joel 2,12–18 
L II:  2 Kor 5,20 – 6,2 
E:     Mt 6,1–6.16–18 

27 Do  Dtn 30,15–20; Lk 9,22–25 
28 Fr  Jes 58,1–9a; Mt 9,14–15 
29 Sa  Jes 58,9b–14; Lk 5,27–32 



März 2020 
 
 
Unser Vater im Himmel, dein Name werde geheiligt, 
dein Reich komme, 
dein Wille geschehe wie im Himmel, so auf der Erde. 
Gib uns heute das Brot, das wir brauchen. 
Und erlass uns unsere Schulden, 
wie auch wir sie unseren Schuldnern erlassen haben. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern rette uns vor dem Bösen.       Matthäus 6,9–13 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 So 1. Fastensonntag 
Der Mensch lebt nicht 
nur von Brot, sondern 

von jedem Wort, das aus 
Gottes Mund kommt. 

 
L I:   Gen 2,7–9; 3,1–7 
L II:  Röm 5,12–19 
E:     Mt 4,1–11 

  2 Mo  Lev 19,1–2.11–18; Mt 25,31–46 
  3 Di  Jes 55,10–11; Mt 6,7–15 
  4 Mi Kasimir Jona 3,1–10; Lk 11,29–32 
  5 Do  Est 4,17k–m.r–t; Mt 7,7–12 

6 Fr Fridolin v. Säckingen Ez 18,21–28; Mt 5,20–26 
  7 Sa Perpetua, Felicitas Dtn 26,16–19; Mt 5,43–48 
  8 So 2. Fastensonntag 

Wenn du willst, werde ich 
hier drei Hütten bauen. 

L I:   Gen 12,1–4a 
L II:  2 Tim 1,8b–10 
E:     Mt 17,1–9 

  9 Mo Franziska v. Rom Dan 9,4b–10; Lk 6,36–38 
10 Di  Jes 1,10.16–20; Mt 23,1–12 
11 Mi  Jer 18,18–20; Mt 20,17–28 
12 Do  Jer 17,5–10; Lk 16,19–31 
13 Fr  Gen 37,3–4.12–13a.17b–28; 

Mt 21,33–43.45–46 
14 Sa Mathilde Mi 7,14–15.18–20; Lk 15,1–3.11–32 



15 So 3. Fastensonntag 
Ich weiß, dass der 

Messias kommt, der 
Christus heißt. 

L I:   Ex 17,3–7 
L II:  Röm 5,1–2.5–8 
E:     Joh 4,5–42 

16 Mo  2 Kön 5,1–15a; Lk 4,24–30 
17 Di Gertrud, Patrick Dan 3,25.34–43; Mt 18,21–35 
18 Mi  Dtn 4,1.5–9; Mt 5,17–19 
19 Do Josef 

Bräutigam 
der Gottesmutter 

L I:   2 Sam 7,4–5a.12–14a.16 
L II:  Röm 4,13.16–18.22 
E:     Mt 1,16.18–21.24a 

20 Fr  Hos 14,2–10; Mk 12,28b–34 
21 Sa  Hos 6,1–6; Lk 18,9–14 
22 So 4. Fastensonntag 

(Laetare) 
Ich glaube, Herr! 

L I:   1 Sam 16,1b.6–7.10–13b 
L II:  Eph 5,8–14 
E:     Joh 9,1–41 

23 Mo  Jes 65,17–21; Joh 4,43–54 
24 Di  Ez 47,1–9.12; Joh 5,1–16 
25 Mi 

Verkündigung 
des Herrn 

L I:   Jes 7,10–14 
L II:  Hebr 10,4–10 
E:     Lk 1,26–38 

26 Do  Ex 32,7–14; Joh 5,31–47 
27 Fr  Weish 2,1a.12–22; Joh 7,1–2.10.25–30 
28 Sa  Jer 11,18–20; Joh 7,40–53 
29 So 5. Fastensonntag 

Jeder, der lebt 
und an mich glaubt, wird 
auf ewig nicht sterben. 

L I:   Ez 37,12b–14 
L II:  Röm 8,8–11 
E:     Joh 11,1–45 

30 Mo  Dan 13,1–9.15-17.19–30.33–62; 
Joh 8,1–11 

31 Di  Num 21,4–9; Joh 8,21–30 
 

Ergreife Du die Macht über mich, damit ich gut bin. 
Ergreife Du die Macht über die ganze Welt, 

damit das Gute siegt. 
(A.Rotzetter)



April 2020 
 
 
 
Herr, wohin gehst du? 
Wohin ich gehe, 
dorthin kannst du mir jetzt nicht folgen. 
Du wirst mir aber später folgen.            

Johannes 13,36 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

1 Mi  Dan 3,14–21.49.91–92.95; Joh 8,31–42 
2 Do  Gen 17,1a.3–9; Joh 8,51–59 
3 Fr  Jer 20,10–13; Joh 10,31–42 

  4 Sa Isidor Ez 37,21–28; Joh 11,45–57 
  5 So Palmsonntag 

Wacht und betet, 
damit ihr nicht 

in Versuchung geratet! 

L I:   Jes 50,4–7 
L II:  Phil 2,6–11 
E:     Mt 26,14 – 27,66 

  6 Mo  Jes 42,5a.1–7; Joh 12,1–11 
  7 Di Johannes Baptist Jes 49,1–6; Joh 13,21–33.36–38 

8 Mi  Jes 50,4–9a; Mt 26,14–25 
9 Do Gründonnerstag 

Sooft ihr 
von diesem Brot esst 

und aus dem Kelch trinkt, 
verkündet ihr den Tod 

des Herrn, bis er kommt. 

 

L I:   Ex 12,1–8.11–14 
L II:  1 Kor 11,23–26 
E:     Joh 13,1–15 

10 Fr Karfreitag 
Und er selbst 

trug das Kreuz 
und ging hinaus 

zur sogenannten Schä-
delstätte, die Golgota 

heißt. 

 
 
L I:   Jes 52,13 – 53,12 
L II:  Hebr 4,14–16; 5,7–9 
E:     Joh 18,1 – 19,42 

11 Sa Karsamstag Grabesruhe 



12 So Ostersonntag 
Ja, der Herr 

ist auferstanden, wahr-
haft erstanden! 

Osternacht: 7 Lesungen AT; 
L II: Röm 6,3–11; E: Lk 24,1–12 

am Tag: L I: Apg 10,34a.37–43; 
L II: Kol 3,1–4; E: Joh 20,1–9 

13 Mo Ostermontag 
Du hast mir die Wege 
zum Leben gezeigt. 

L I:   Apg 2,14. 22–33 
L II:  1 Kor 15,1–8.11 
E:     Lk 24,13–35 

14 Di  Apg 2,14a.36–41; Mt 28,8–15 
15 Mi  Apg 3,1–10; Joh 20,11–18 
16 Do  Apg 3,11–26; Lk 24,35–48 
17 Fr  Apg 4,1–12; Joh 21,1–14 
18 Sa  Apg 4,13–21; Mk 16,9–15 
19 So 2. Sonntag der Oster-

zeit 
Jesus kam und trat in 

ihre Mitte. 

L I:   Apg 2,42–47 
L II:  1 Petr 1,3–9 
E:     Joh 20,19–31 

20 Mo  Apg 4,23–31; Joh 3,1–8 
21 Di Anselm, Konrad Apg 4,32–37; Joh 3,7–15 
22 Mi Adalbert Apg 5,17–26; Joh 3,16–21 
23 Do Georg Apg 5,27–33; Joh 3,31–36 
24 Fr  Apg 5,34–42; Joh 6,1–15 
25 Sa Evangelist Markus 1 Petr 5,5b–14; Mk 16,15–20 
26 So 3. Sonntag der Oster-

zeit 
Es war unmöglich, 

dass er vom Tod festge-
halten wurde. 

 
L I:   Apg 2,14.22–33 
L II:  1 Petr 1,17–21 
E:     Joh 21,1–14 

27 Mo Petrus Canisius Apg 6,8–15; Joh 6,22–29 
28 Di Peter Chanel Apg 7,51 – 8,1a; Joh 6,30–35 
29 Mi Katharina v. Siena 

Patronin Europas 
1 Joh 1,5 – 2,2; Mt 11,25–30 

30 Do Pius V. Apg 8,26–40; Joh 6,44–51 

Möge der neue Tag dich im Einklang mit dir antreffen! 
(Irischer Segenswunsch)



Mai 2020 
 
Der Beistand aber, der Heilige Geist 
den der Vater in meinem Namen senden wird,  
der wird euch alles lehren 
und euch an alles erinnern, 
was ich euch gesagt habe. 

Johannes 14,26 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 Fr Josef der Arbeiter 
Staatsfeiertag 

L:    Apg 9,1–20 
E:    Joh 6,52–59 

  2 Sa Bischof Athanasius Apg 9,31–42; Joh 6,60–69 
  3 So 4. Sonntag der Oster-

zeit 
Er hat unsere Sünden 

mit seinem eigenen Leib 
auf das Holz 

des Kreuzes getragen. 

 
L I:   Apg 2,14a.36–41 
L II:  1 Petr 2,20b–25 
E:     Joh 10,1–10 

  4 Mo Florian Apg 11,1–18; Joh 10,1–10 
5 Di Godehard Apg 11,19–26; Joh 10,22–30 

  6 Mi  Apg 12,24–13,5; Joh 12,44–50 
  7 Do  Apg 13,13–25; Joh 13,16–20 
  8 Fr  Apg 13,26–33; Joh 14,1–6 
  9 Sa  Apg 13,44–52; Joh 14,7–14 
10 So 5. Sonntag der Oster-

zeit 
Ich gehe, um einen Platz 
für euch vorzubereiten. 

L I:   Apg 6,1–7 
L II:  1 Petr 2,4–9 
E:     Joh 14,1–12 

11 Mo  Apg 14,5–18; Joh 14,21–26 
12 Di Pankratius Apg 14,19–28; Joh 14,27–31a 
13 Mi  Apg 15,1–6; Joh 15,1–8 
14 Do  Apg 15,7–21; Joh 15,9–11 
15 Fr  Apg 15,22–31; Joh 15,12–17 
16 Sa Johannes Nepomuk Apg 16,1–10; Joh 15,18–21 



17 So 6. Sonntag der Oster-
zeit 

Wenn jemand mich liebt, 
wird er mein Wort halten! 

 
L I:   Apg 8,5–8.14–17 
L II:  1 Petr 3,15–18 
E:     Joh 14,15–21 

18 Mo Johannes I. Apg 16,11–15; Joh 15,26  – 16,4a 
19 Di  Apg 16,22–34; Joh 16,5–11 
20 Mi Bernhardin v. Siena Apg 17,15.22 – 18,1; Joh 16,12–15 
21 Do Christi Himmelfahrt 

Ihr werdet Kraft empfan-
gen, wenn der Hl. Geist 
auf euch herabkommen 

wird. 

L I:   Apg 1,1–11 
L II:  Eph 1,17–23 
E:     Mt 28,16–20 

22 Fr  Apg 18,9–18; Joh 16,20–23a 
23 Sa  Apg 18,23–28; Joh 16,23b–28 
24 So 7. Sonntag der Oster-

zeit 
Alles, was mein ist, ist 
dein und was dein ist,  

ist mein. 

 
L I:   Apg 1,12–14 
L II:  1 Petr 4,13–16 
E:     Joh 17,1–11a 

25 Mo  Apg 19,1–8; Joh 16,29–33 
26 Di Philipp Neri Apg 20,17–27; Joh 17,1–11a 
27 Mi Augustinus v. Engld. Apg 20,28–38; Joh 17,6a.11b–19 
28 Do  Apg 22,30; 23,6–11; Joh 17,20–26 
29 Fr  Apg 25,13–21; Joh 21,1.15–19 
30 Sa Sel. Pfarrer 

Otto Neururer 
Apg 28,16–20.30–31; Joh 21,20–25 

31 So Pfingsten 
Keiner kann sagen: 
Jesus ist der Herr!, 

wenn er nicht aus dem 
Heiligen Geist redet. 

 
L I:   Apg 2,1–11 
L II:  1Kor 12,3b–7.12–13 
E:     Joh 20,19–23 

 
Selig die, die es verstehen, die kleinen Dinge ernst 

und die ernsten Dinge gelassen anzusehen; 
sie werden im Leben sehr weit kommen. 

(Quelle unbekannt)



Juni 2020 
 
 
Welches Gebot ist das erste von allen? 
Höre, Israel, der Herr unser Gott ist der einzige Herr. 
Darum sollst du den Herrn, deinen Gott, lieben 
mit ganzem Herzen und ganzer Seele,  
mit deinem ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft. 
Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. 
Kein anderes Gebot ist größer als diese beiden. 

Markus 12, 28b.30–31 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

1 Mo Pfingstmontag 
Ein Herr, ein Glaube, 

eine Taufe, 
ein Gott und Vater aller 

L I:   Apg 10,34–35.42–48a 
L II:  Eph 4,1b–6 
E:     Joh 15,26 – 16,3.12–15 

2 Di  2 Petr 3,12–15a.17–18; Mk 12,13–17 
3 Mi Karl Lwanga u. Gef. 2 Tim 1,1–3.6–12; Mk 12,18–27 
4 Do  2 Tim 2,8–15; Mk 12,28b–34 
5 Fr Bonifatius 2 Tim 3,10–17; Mk 12,35–37 
6 Sa Norbert v. Xanten 2 Tim 4,1–8; Mk 12,38–44 
7 So Dreifaltigkeitssonntag 

Der Gott der Liebe 
und des Friedens 

wird mit euch sein. 

L I:   Ex 34,4b.5–6.8–9 
L II:  2 Kor 13,11–13 
E:     Joh 3,16–18 

8 Mo  1 Kön 17,1–6; Mt 5,1–12 
9 Di Ephräm 1 Kön 17,7–16; Mt 5,13–16 

10 Mi  1 Kön 18,20–39; Mt 5,17–19 
11 Do Fronleichnam 

Ein Brot ist es. 
Darum sind 

wir viele ein Leib. 

L I:   Dtn 8,2–3.14b–16a 
L II:  1 Kor 10,16–17 
E:     Joh 6,51–58 

12 Fr  1 Kön 19,9a.11–16; Mt 5,27–32 
13 Sa Antonius v. Padua 1 Kön 19,19–21; Mt 5,33–37 



14 So 11. Sonntag im Jk. 
Heilt Kranke, 

weckt Tote auf, 
macht Aussätzige rein, 

treibt Dämonen aus! 

 
L I:   Ex 19,2–6a 
L II:  Röm 5,6–11 
E:     Mt 9,36 – 10,8 

15 Mo Vitus 1 Kön 21,1–16; Mt 5,38–42 
16 Di Benno 1 Kön 21,17–29; Mt 5,43–48 
17 Mi  2 Kön 2,1.4b.6–14; Mt 6,1–6.16–18 
18 Do  Sir 48,1–14; Mt 6,7–15 
19 Fr  

Hl. Herz Jesu 
L I:   Dtn 7,6–11 
L II:  1 Joh 4,7–16 
E:     Mt 11,25–30 

20 Sa  2 Chr 24,17–25; Mt 6,24–34 
21 So Herz Jesu - Sonntag 

Der HERR steht mir bei 
wie ein gewaltiger Held. 

L I:   Jer 20,10–13 
L II:  Röm 5,12–15 
E:     Mt 10,26–33 

22 Mo Paulinus 2 Kön 17,5–8.13–15a.18; Mt 7,1–5 
23 Di  2 Kön 19,9b–11.14–21.31–35a.36; 

Mt 7,6.12–14 
24 Mi  

Geburt Johannes 
des Täufers  

L I:   Jes 49,1–6 
L II:  Apg 13,16.22–26 
E:     Lk 1,57–66.80 

25 Do  2 Kön 24,8–17; Mt 7,21–29 
26 Fr  2 Kön 25,1b–12; Mt 8,1–4 
27 Sa Hemma v. Gurk Klgl 2,2.10–14.18–19; Mt 8,5–17 
28 So 13. Sonntag im Jk. 

Wer euch aufnimmt, der 
nimmt mich auf! 

L I:   2 Kön 4,8–11.14–16a 
L II:  Röm 6,3–4.8–11 
E:     Mt 10,37–42 

29 Mo  
Apostel 

Petrus und Paulus 

L I:   Apg 12,1–11 
L II:  2 Tim 4,6–8.17–18 
E:     Mt 16,13–19 

30 Di Otto, 1. Märt.v. Rom Am 3,1–8; 4,11–12; Mt 8,23–27 
 

Ich wünsche dir einen Engel auf all deinen Wegen! 
(Christa Spilling-Nöker)



Juli 2020 
 
 
 
 
 
Wenn sie euch aber ausliefern, 
macht euch keine Sorgen, wie und was ihr reden sollt; 
denn es wird euch in jener Stunde eingegeben, 
was ihr sagen sollt. 
Nicht ihr werdet dann reden, 
sondern der Geist eures Vaters  
wird durch euch reden. 

Matthäus 10,19–20 
 
 
 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 Mi  Am 5,14–15.21–24; Mt 8,28–34 
  2 Do Mariä Heimsuchung Zef 3,14–18; Lk 1,39–56 
  3 Fr Apostel Thomas Eph 2,19–22; Joh 20,24–29 
  4 Sa Ulrich, Elisabeth v. P. Am 9,11–15; Mt 9,14–17 
  5 So 14. Sonntag im Jk. 

Niemand kennt den 
Vater, nur der Sohn 
und der, dem es der 
Sohn offenbaren will. 

 
L I:   Sach 9,9–10 
L II:  Röm 8,9.11–13 
E:     Mt 11,25–30 

  6 Mo Maria Goretti Hos 2,16.17b–18.21–22; Mt 9,18–26 
  7 Di  Hos 8,4–7.11–13; Mt 9,32–38 
  8 Mi Kilian Hos 10,1–3.7–8.12; Mt 10,1–7 
  9 Do  Hos 11,1–4.8a.c–9; Mt 10,7–15 
10 Fr Engelbert Kolland Hos 14,2–10; Mt 10,16–23 
11 Sa Benedikt v. Nursia 

Patron Europas 
Spr 2,1–9; Mt 19,27–29 



12 So 15. Sonntag im Jk. 
Das Herz dieses Volkes 
ist hart geworden. Mit 
ihren Ohren hören sie 

schwer, und ihre Augen 
verschließen sie. 

 

L I:   Jes 55,10–11 
L II:  Röm 8,18–23 
E:     Mt 13,1–23 

13 Mo Heinrich, Kunigunde Jes 1,10–17; Mt 10,34 – 11,1 
14 Di Kamillus v. Lellis Jes 7,1–9; Mt 11,20–24 
15 Mi Bonaventura Jes 10,5–7.13–16; Mt 11,25–27 
16 Do U. Lb. Fr. 

a. d. Berge Karmel 
Jes 26,7–9.12.16–19; Mt 11,28–30 

17 Fr Alexius Jes 38,1–6.21–22.7–8; Mt 12,1–8 
18 Sa  Mi 2,1–5; Mt 12,14–21 
19 So 16. Sonntag im Jk. 

So nimmt sich auch der 
Geist unserer Schwach-
heit an. Denn wir wissen 
nicht, was wir in rechter 

Weise beten sollen. 

 

L I:   Weish 12,13.16–19 
L II:  Röm 8,26–27 
E:     Mt 13,24–43 

20 Mo Margareta Mi 6,1–4.6–8; Mt 12,38–42 
21 Di Laurentius v. Brindisi Mi 7,14–15.18–20; Mt 12,46–50 
22 Mi Maria Magdalena Jer 1,1.4–10; Joh 20,1–2.11–18 
23 Do Birgitta v. Schweden 

Patronin Europas 
Jer 2, 1–3.7-8.12–13; Mt 13,10–17 

24 Fr Christophorus Jer 3,14–17; Mt 13,18–23 
25 Sa Apostel Jakobus 2 Kor 4,7–15; Mt 20,20–28 
26 So 17. Sonntag im Jk. 

Denen, die Gott lieben, 
gereicht alles zum Guten. 

L I:   1 Kön 3,5.7–12 
L II:  Röm 8,28–30 
E:     Mt 13,44–52 

27 Mo  Jer 13,1–11; Mt 13,31–35 
28 Di  Jer 14,17b–22; Mt 13,36–43 
29 Mi Marta v. Betanien Jer 15,10.16-21; Joh 11,19–27 
30 Do Petrus Chrysologus Jer 18,1–6; Mt 13,47–53 
31 Fr Ignatius v. Loyola Jer 26,1–9; Mt 13,54–58 

 



August 2020 
 
 
 
Was nützt es einem Menschen, 
wenn er die ganze Welt gewinnt, 
dabei aber sein Leben einbüßt? 

Matthäus 16,26a 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 Sa Alfons v. Liguori Jer 26,11–16.24; Mt 14,1–12 
  2 So 18. Sonntag im Jk. 

Gebt ihr ihnen zu essen! 
L I:   Jes 55,1–3 
L II:  Röm 8,35.37–39 
E:     Mt 14,13–21 

  3 Mo  Jer 28,1–17; Mt 14,13–21 
  4 Di Pfarrer v. Ars Jer 30,1–2.12–15.18–22; Mt 14,22–36 
  5 Mi Weihe d. Basilika 

S. Maria Maggiore 
Jer 31,1–7; Mt 15,21–28 

  6 Do Verklärung des Herrn Dan 7,9–10.13–14; Mt 17,1–9 
  7 Fr  Nah 2,1.3; 3,1–3.6–7; Mt 16,24–28 
  8 Sa Dominikus Hab 1,12– 2,4 ; Mt 17,14–20 
  9 So 19. Sonntag im Jk. 

Hab Vertrauen! 
L I:   1 Kön 19,9a.11–13a 
L II:  Röm 9,1–5 
 E:     Mt 14,22–33 

10 Mo Laurentius 2 Kor 9,6–10; Joh 12,24–26 
11 Di Klara v. Assisi Ez 2,8 – 3,4; Mt 18,1–5.10.12–14 
12 Mi  Ez 9,1–8a; 10,18–22; Mt 18,15–20 
13 Do P. Jakob Gapp SM Ez 12,1–12; Mt 18,21– 19,1 
14 Fr Maximilian Kolbe Ez 16,1–15.60.63; Mt 19,3–12 
15 Sa Mariä Aufnahme 

in den Himmel 
Meine Seele preist die 

Größe des Herrn, 
und mein Geist jubelt 

über Gott, meinen Retter. 

 

L I:   Offb 11,19a; 12,1–6a.10ab 
L II:  1 Kor 15,20–27a 
E:     Lk 1,39–56 



16 So 20. Sonntag im Jk. 
Frau, dein Glaube ist 

groß. Es soll dir gesche-
hen, wie du willst. 

L I:   Jes 56,1.6–7 
L II:  Röm 11,13–15.29–32 
E:     Mt 15,21–28 

17 Mo  Ez 24,15–24; Mt 19,16–22 
18 Di Helena Ez 28,1–10; Mt 19,23–30 
19 Mi  Ez 34,1–11; Mt 20,1–16a 
20 Do Bernhard v. Clairvaux Ez 36,23–28; Mt 22,1–14 
21 Fr Pius X. Ez 37,1–14; Mt 22,34–40 
22 Sa Maria Königin Ez 43,1–7a; Mt 23,1–12 
23 So 21. Sonntag im Jk. 

Für wen halten 
die Menschen 

den Menschensohn? 

L I:   Jes 22,19–23 
L II:  Röm 11,33–36 
E:     Mt 16,13–20 

24 Mo Apostel Bartholomäus Offb 21,9b–14; Joh 1,45–51 
25 Di  2 Thess 2,1–3a.14–17; Mt 23,23–26 
26 Mi  2 Thess 3,6–10.16–18; Mt 23,27–32 
27 Do Monika 1 Kor 1,1–9; Mt 24,42–51 
28 Fr Augustinus 1 Kor 1,17–25; Mt 25,1–13 
29 Sa Enth. Johannes d. T. 1 Kor 1,26–31; Mk  6,17–29 
30 So 22. Sonntag im Jk. 

Wenn einer hinter mir 
hergehen will,  

verleugne er sich selbst, 
nehme sein Kreuz 

auf sich und 
folge mir nach. 

 

L I:   Jer 20,7–9 
L II:  Röm 12,1–2 
E:     Mt 16,21–27 

31 Mo  1 Kor 2,1–5; Lk 4,16–30 
 

 
Ich wünsche dir 

die Fröhlichkeit eines Vogels 
im Ebereschenbaum am Morgen, 

die Lebensfreude eines Fohlens auf der Koppel am Mittag, 
die Gelassenheit eines Schafes auf der Weide am Abend 

(Irischer Segenswunsch) 



September 2020 
 
 
 
 
 
 
Selig, ihr Armen, 
denn euch gehört das Reich Gottes. 
Selig, die ihr jetzt hungert, 
denn ihr werdet gesättigt werden. 
Selig, die ihr jetzt weint, 
denn ihr werdet lachen. 

Lukas 6,20–21 
 
 
 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 Di  1 Kor 2,10b–16; Lk 4,31–37 
  2 Mi  1 Kor 3,1–9; Lk 4,38–44 
  3 Do Gregor d. Große 1 Kor 3,18–23; Lk 5,1–11 
  4 Fr  1 Kor 4,1–5; Lk 5,33–39 
  5 Sa  1 Kor 4,6b–15; Lk 6,1–5 
  6 So 23. Sonntag im Jk. 

Wer den andern liebt, 
hat das Gesetz erfüllt 

L I:   Ez 33,7–9 
L II:  Röm 13,8–10 
E:     Mt 18,15–20 

  7 Mo  1 Kor 5,1–8; Lk 6,6–11 
  8 Di Mariä Geburt Mi 5,1–4a; Mt 1,1–16.18–23 
  9 Mi Weihe des 

Domes zu Innsbruck 
1 Kor 7,25–31; Lk 6,20–26 

10 Do  1 Kor 8,1b–7.11–13; Lk 6,27–38 
11 Fr Johannes Chrysostomus 1 Kor 9,16–19.22b–27; Lk 6,39–42 
12 Sa Mariä Namen 1 Kor 10,14–22; Lk 6,43–49 



13 So 24. Sonntag im Jk. 
Mit einem Menschen 
gleich ihm hat er kein 
Erbarmen,aber wegen 

seiner Sünden 
bittet er um Verzeihung? 

 

L I:   Sir 27,30–28,7 
L II:  Röm 14,7–9 
E:     Mt 18,21–35 

14 Mo Kreuzerhöhung Num 21,4–9; Joh 3,13–17 
 Di Mariä Schmerzen 1 Kor 12,12–14.27–31a; Lk 7,11–17 

16 Mi Kornelius, Cyprian 1 Kor 12,31 – 13,13; Lk 7,31–35 
17 Do Hildegard v. Bingen 1 Kor 15,1–11; Lk 7,36–50 
18 Fr Lambert 1 Kor 15,12–20; Lk 8,1–3 
19 Sa  1 Kor 15,35–37.42–49; Lk 8,4–15 
20 So 25. Sonntag im Jk. 

Eure Wege sind nicht 
meine Wege. 

L I:   Jes 55,6–9 
L II:  Phil 1,20a.d–24.27a 
E:     Mt 20,1–16 

21 Mo Apostel Matthäus Eph 4,1–7.11–13; Mt 9,9–13 
22 Di Mauritius u. Gef. Spr 21,1–6.10–13; Lk 8,19–21 
23 Mi  Spr 30,5–9; Lk 9,1–6 
24 Do Rupert und Virgil Koh 1,2–11; Lk 9,7–9 
25 Fr Nikolaus v. Flüe Koh 3,1–11; Lk 9,18–22 
26 Sa Kosmas, Damian Koh 11,9 – 12,8; Lk 9,43b–45 
27 So 26. Sonntag im Jk. 

Seid untereinander so 
gesinnt, wie es dem 

Leben in Christus Jesus 
entspricht. 

L I:   Ez 18,25–28 
L II:  Phil 2,1–11 
E:     Mt 21,28–32 

28 Mo Lioba Ijob 1,6–22; Lk 9,46–50 
29 Di Erzengel 

Michael, Gabriel, Rafael 
Dan 7,9–10.13–14; Joh 1,47–51 

30 Mi Hieronymus Ijob 9,1–12.14–16; Lk 9,57–62 
 

Möge die Straße uns zusammenführen 
und der Wind in deinem Rücken sein, 

sanft falle Regen auf deine Felder 
und warm auf dein Gesicht der Sonnenschein. 

(Irischer Segenswunsch) 



Oktober 2020 
 
 
 
 
 
 
Bittet und es wird euch gegeben; 
Sucht und ihr werdet finden; 
klopft an und es wird euch geöffnet. 
Denn wer bittet, der empfängt; 
wer sucht, der findet; 
und wer anklopft, dem wird geöffnet. 

Lukas 11,9–10 
 
 
 
 
 
 
               

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 Do Theresia v. Kinde Jesu Ijob 19,21–27; Lk 10,1–12 
  2 Fr Schutzengel Ijob 38,1.12–21; 40,3–5; Lk 10,13–16 
  3 Sa  Ijob 42,1–3.5–6.12–17; Lk 10,17–24 
  4 So 27. Sonntag im Jk. 

Er verpachtete den 
Weinberg an Winzer 

und reiste 
in ein anderes Land. 

 
L I:   Jes 5,1–7 
L II:  Phil 4,6–9 
E:     Mt 21,33–44 

  5 Mo  Gal 1,6–12; Lk 10,25–37 
  6 Di Bruno Gal 1,13–24; Lk 10,38–42 
  7 Mi U. Lb. Fr. v. Rosenkranz Gal 2,1–2.7–14; Lk 11,1–4 
  8 Do  Gal 3,1–5; Lk 11,5–13 
  9 Fr  Gal 3,6–14; Lk 11,14–26 
10 Sa  Gal 3,22–29; Lk 11,27–28 



11 So 28. Sonntag im Jk. 
Die Diener gingen auf die 

Straßen hinaus und 
holten alle zusammen die 

sie trafen, Böse und 
Gute und der Festsaal 
füllte sich mit Gästen. 

 
 
L I:   Jes 25,6–10a 
L II:  Phil 4,12–14.19–20 
E:     Mt 22,1–14 

12 Mo  Gal 4,22–24.26–27.31 – 5,1; 
Lk 11,29–32 

13 Di  Gal 5,1–6; Lk 11,37–41 
14 Mi  Gal 5,18–25; Lk 11,42–46 
15 Do Theresia v. Avila Eph 1,1–10; Lk 11,47–54 
16 Fr Hedwig, Gallus Eph 1,11–14; Lk 12,1–7 
17 Sa Ignatius v. Antiochien Eph 1,15–23; Lk 12,8–12 
18 So 29. Sonntag im Jk. 

Ich bin der HERR, sonst 
niemand!  

L I:   Jes 45,1. 4–6 
L II:  1 Thess 1,1–5b 
E:     Mt 22,15–21 

19 Mo  Eph 2,1–10; Lk 12,13–21 
20 Di  Eph 2,12–22; Lk 12,35–38 
21 Mi Sel. Kaiser Karl v. Ö. Eph 3,2–12; Lk 12,39–48 
22 Do Papst Johannes Paul II. Eph 3,14–21; Lk 12,49–53 
23 Fr  Eph 4,1–6; Lk 12,54–59 
24 Sa Antonius M. Claret Eph 4,7–16; Lk 13,1–9 
25 So 30. Sonntag im Jk. 

Einen Fremden sollst du 
nicht ausnützen oder 

ausbeuten. 

L I:   Ex 22,20–26 
L II:  1 Thess 1,5c–10 
E:     Mt 22,34–40 

26 Mo Nationalfeiertag Eph 4,32 – 5,8; Lk 13,10–17 
27 Di  Eph 5,21–33; Lk 13,18–21 
28 Mi Apostel Simon u. Judas Eph 2,19–22; Lk 6,12–19 
29 Do Sel. Maria R. Kafka Eph 6,10–20; Lk 13,31–35 
30 Fr  Phil 1,1–11; Lk 14,1–6 
31 Sa Wolfgang Phil 1,18b–26; Lk 14,1.7–11 

 
Möge Gottes Hand auf dir ruhen!  

(Irischer Abendsegen) 



November 2020 
 
 
 
Es wird im Himmel mehr Freude herrschen 
über einen einzigen Sünder, der umkehrt, 
als über neunundneunzig Gerechte, 
die keine Umkehr nötig haben. 

Lukas 15,7 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 So Allerheiligen 
Ich sah eine große Schar 
aus allen Nationen und 

Stämmen, Völkern  
und Sprachen. 

L I:   Offb 7,2–4.9–14 
L II:  1 Joh 3,1–3 
E:     Mt 5,1–12a 

  2 Mo  
Allerseelen 

 

L I:   2 Makk 12,43–45 
L II:  1 Thess 4,13–18 
E:     Joh 11,17–27  

  3 Di Pirmin Phil 2,5–11; Lk 14,15–24 
  4 Mi Karl Borromäus Phil 2,12–18; Lk 14,25–33 
  5 Do  Phil 3,3–8a; Lk 15,1–10 
  6 Fr  Phil 3,17 – 4,1; Lk 16,1–8 
  7 Sa Willibrord Phil 4,10–19; Lk 16,9–15 
  8 So 32. Sonntag im Jk. 

Seid also wachsam! 
Denn ihr wisst weder den 

Tag noch die Stunde. 

L I:   Weish 6,12–16 
L II:  1 Thess 4,13–18 
E:     Mt 25,1–13 

  9 Mo Weihetag der 
Lateranbasilika 

Ez 47,1–2.8–9.12; Joh 2,13–22 

10 Di Leo d. Gr. Tit 2,1–8.11–14; Lk 17,7–10 
11 Mi Martin Tit 3,1–7; Lk 17,11–19 
12 Do Josaphat Phlm 7–20; Lk 17,20–25 
13 Fr  2 Joh 4–9; Lk 17,26–37 
14 Sa  3 Joh 5–8; Lk 18,1–8 



15 So 33. Sonntag im Jk. 
Wir gehören 

nicht der Nacht und 
nicht der Finsternis. 

L I:   Spr 31,10–13.19–20.30–31 
L II:  1 Thess 5,1–6 
E:     Mt 25,14–30 

16 Mo Albert d. Große Offb 1,1–4; 2,1–5a; Lk 18,35–43 
17 Di Gertrud v. Helfta Offb 3,1–6.14–22; Lk 19,1–10 
18 Mi Weihe von 

St. Peter und St. Paul 
Offb 4,1–11; Lk 19,11–28 

19 Do Elisabeth Offb 5,1–10; Lk 19,41–44 
20 Fr  Offb 10,8–11; Lk 19,45–48 
21 Sa U. Lb. Fr. in Jerusalem Offb 11,4–12; Lk 20,27–40 
22 So Christkönigsonntag 

Kommt her, 
empfangt das Reich als 
Erbe, das seid Erschaf-
fung der Welt für euch 

bestimmt ist. 

 

L I:   Ez 34,11–12.15–17 
L II:  1 Kor 15,20–26.28 
E:     Mt 25,31–46 

23 Mo Klemens I. Offb 14,1–3.4b–5; Lk 21,1–4 
24 Di  Offb 14,14–19; Lk 21,5–11 
25 Mi Katharina v. Alex. Offb 15,1–4; Lk 21,12–19 
26 Do Konrad, Gebhard Offb 18,1–2.21–23; 19,1–3.9a; 

Lk 21,20–28 
27 Fr  Offb 20,1–4.11 – 21,2; Lk 21,29–33 
28 Sa  Offb 22,1–7; Lk 21,34–36 
29 So 1.Adventsonntag 

Du, HERR, bist unser 
Vater; Unser Erlöser von 

jeher ist dein Name. 

 
L I:   Jes 63,16b–17.19b; 64,3–7 
L II:  1 Kor 1,3–9 
E:     Mk 13,33–37 

30 Mo Apostel Andreas Röm 10,9–18; Mt 4,18–22 
 

Ich möchte der Tiefe meines Lebens begegnen, 
mehr schauen und hören und weniger leisten, 

mehr fragen und erspüren und weniger wissen, 
mehr sein und leben und weniger haben und festhalten. 

(A. Rotzetter) 



Dezember 2020 
 
Der HERR der Heerscharen wird auf diesem Berg  
für alle Völker ein Festmahl geben. 
Er verschlingt auf diesem Berg die Hülle,  
die alle Völker verhüllt  
und die Decke, die alle Nationen bedeckt. 
Er hat den Tod für immer verschlungen 
Und GOTT, der Herr wird die Tränen  
von jedem Gesicht abwischen. 

Jesaja 29,17–18 
 
 

  Fest Liturgische Lesungen 

  1 Di  Jes 11,1–10; Lk 10,21–24 
  2 Mi Luzius Jes 25,6–10a; Mt 15,29–37 
  3 Do Franz Xaver Jes 26,1–6; Mt 7,21.24–27 
  4 Fr Barbara Jes 29,17–24; Mt 9,27–31 
  5 Sa  Jes 30,19–21.23–26; Mt 9,35 – 10,1.6–8 
  6 So 2. Adventsonntag 

Bereitet den Weg des 
Herrn! Macht gerade 

seine Straßen! 

L I:   Jes 40,1–5.9–11 
L II:  2 Petr 3,8–14 
E:     Mk 1,1–8 

  7 Mo Ambrosius Jes 35,1–10; Lk 5,17–26 
  8 Di Hochfest 

der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria 

Er wird groß sein 
und Sohn des Höchsten 

genannt werden. 

 
 
L I:   Gen 3,9–15.20 
L II:  Eph 1,3–6.11–12 
E:     Lk 1,26–38 

  9 Mi  Jes 40,25–31; Mt 11,28–30 
10 Do  Jes 41,13–20; Mt 11,7b.11–15 
11 Fr Damasus I. Jes 48,17–19; Mt 11,16–19 
12 Sa  Sir 48,1–4.9–11; Mt 17,9a.10–13 



13 So 3. Adventsonntag 
(Gaudete) 

Gott, der euch beruft ist 
treu. 

L I:   Jes 61,1–2a.10–11 
L II:  1 Thess 5,16–24 
E:     Joh 1,6–8.19–28 

14 Mo Johannes v. Kreuz Num 24,2–7.15–17a; Mt 21,23–27 
15 Di  Zef 3,1–2.9–13; Mt 21,28–32 
16 Mi  Jes 45,6b–8.18.21b–25; Lk 7,18b–23 
17 Do  Gen 49,1–2.8–10; Mt 1,1–17 
18 Fr  Jer 23,5–8; Mt 1,18–24 
19 Sa  Ri 13,2–7.24–25a; Lk 1,5–25 
20 So 4. Adventsonntag 

Mir geschehe, wie du es 
gesagt hast. 

L I:   2 Sam 7,1–5.8b–12.14a.16 
L II:  Röm 16,25–27 
E:     Lk 1,26–38 

21 Mo  Hld 2,8–14; Lk 1,39–45 
22 Di  1 Sam 1,24–28; Lk 1,46–56 
23 Mi Johannes v. Krakau Mal 3,1–4.23–24; Lk 1,57–66 
24 Do Hl. Abend 2 Sam 7,1–5.8b–12.14a–16; 

Lk 1,67–79 
in der Hl. Nacht: L I: Jes 9,1–6; 
L II: Tit 2,11–14; E: Lk 2,1–14 

25 Fr Geburt des Herrn 
Weihnachten 

Im Anfang war das Wort. 

L I:   Jes 52,7–10 
L II:  Hebr 1,1–6 
E:     Joh 1,1–18 

26 Sa Stephanus 
 

L:  Apg 6,8–10; 7,54–60 
E:  Mt 10,17–22 

27 So Fest der Hl. Familie  
Siehe, dieser ist dazu 

bestimmt, dass in Israel 
viele zu Fall kommen und 

aufgerichtet werden. 

 
L I:   Sir 3,2–6.12–14 
L II:  Kol 3,12–21 
E:    Lk 2,22–40 

28 Mo Unschuldige Kinder 1 Joh 1,5 – 2,2; Mt 2,13–18 
29 Di Thomas Becket 1 Joh 2,3–11; Lk 2,22–35 
30 Mi  1 Joh 2,12–17; Lk 2,36–40 
31 Do Silvester I. 1 Joh 2,18–21; Joh 1,1–18 

 



 



Bibelpastoral der Diözese Innsbruck 
Die Diözesanstelle Bibelpastoral will die vielen Menschen, die in 
der Bibel ein Kraftquelle für ihr Leben finden und in den Pfarren 
mit der Bibel arbeiten, fördern und für sie eine hilfreiche An-
sprechstelle sein.

Regelmäßige Angebote
Bibelnetz: Die kostenlosen Bibelnetz-Rundmails bieten regelmä-
ßige Informationen zu Bibelveranstaltungen und Anregungen zur 
Bibel. 
Anmeldung unter bibelpastoral@dibk.at

Bibelleseplan
Der Bibelleseplan lädt ein, täglich mit dem Wort Gottes zu leben.

Beratung und Begleitung zu Fragen der Bibel

IHR werdet meine Zeugen sein 
Bibeltag zur Apostelgeschichte
1. Feber 2020, 9.30 bis 17 Uhr
Haus der Begegnung, Innsbruck

Kontakt und Information
Bibelpastoral der Diözese Innsbruck
Dr. Franz Troyer, Tel. 0676/8730 7861 
Mag. Gudrun Guerrini, Tel. 0676/8730 7398 
Riedgasse 9, 6020 Innsbruck
Mail: bibelpastoral@dibk.at
Homepage: www.dibk.at/bibel



Abteilung Gemeinde
Bibelpastoral
Riedgasse 9
6020 Innsbruck

Tel. 0512/2230-4401
Fax 0512/2230-4499

DIÖZESE
INNSBRUCK




